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Erklärung von Bischof Dr. Helmut Dieser 
zur Situation im Bistum Aachen 

nach der Veröffentlichung der MHG-Studie: 
 

„Sexueller Missbrauch an Minderjährigen durch katholische Priester, Diakone und männliche 
Ordensangehörige im Bereich der Deutschen Bischofskonferenz“ 

 
 
Liebe Schwestern und Brüder im Bistum Aachen, 
 
am 25. September haben die deutschen Bischöfe während ihrer Herbstvollversammlung in Fulda 
die sogenannte MHG-Studie zum sexuellen Missbrauch in der Katholischen Kirche veröffentlicht 
und in den folgenden Tagen intensiv beraten. 
Ebenfalls am 25. September fand in Aachen eine Pressekonferenz statt, in der Generalvikar Dr. 
Andreas Frick die Studie vorstellte und ihre Ergebnisse im Blick auf unser Bistum konkretisierte. 
Die Studie ist in ihrem Gesamttext und in einer Zusammenfassung online über die Homepage 
der Bischofskonferenz verfügbar. 
 
Als erstes Ergebnis ihrer Beratungen hat die Deutsche Bischofskonferenz eine Erklärung veröf-
fentlicht, die wichtige Schritte für das weitere Vorgehen benennt. 
Auch diese Erklärung ist dort zu sehen. 
 
Wie viele Andere stehe auch ich noch immer unter der Wucht der verdichtet vorgetragenen Er-
gebnisse und leide mit Ihnen an den beschämenden Gewissheiten über das, was in vielen Jah-
ren in unserer Kirche geschehen ist. Der Ernst der Stunde verlangt es, weitere Konsequenzen 
folgen zu lassen. 
 
Zunächst muss ich aber in sehr ernüchternder Weise bekennen: ein einfacher Befreiungsschlag 
ist nicht möglich! 
 
Dies gilt vor allem für die Betroffenen: Was ihnen als Minderjährigen durch sexuellen Missbrauch 
von kirchlichen Amtsträgern angetan wurde, wirkt in ihrem ganzen Leben nach. Ihr Leid ist uner-
messlich und unabschließbar. 
Ich vermute, dass auch die Veröffentlichung der Studie und die anschließenden öffentlichen Dis-
kussionen den Schmerz in Vielen von ihnen wieder aufrufen und sie erneut mit dem konfrontieren, 
was ihnen angetan wurde. 
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Ich möchte den Betroffenen, die sich bisher dazu noch nicht in der Lage gefühlt haben, Mut 
machen, sich zu öffnen und den sexuellen Missbrauch zu melden, den sie erlitten haben. Zu-
sätzlich zu den diözesanen Ansprechpersonen können dazu auch externe Anlaufstellen für Fra-
gen des sexuellen Missbrauchs aufgesucht werden. 
 
Zu den wichtigsten Ergebnissen der Studie zählt für mich, dass das Problem nicht nur ein Ver-
sagen der Beschuldigten darstellt, sondern auch systemische Zusammenhänge aufweist, die tief 
in das kirchliche Leben hineinragen. Es gibt nicht nur Täter, die schwere Verbrechen begangen 
haben und schuldig wurden, sondern es gibt auch Vorgesetzte und andere Personen im Umfeld 
der Taten und deren kirchliche Selbstverständnisse und übliche Vorgehensweisen, die zur Ver-
harmlosung der Verbrechen führten, die Täter schützten und so weitere Verbrechen möglich 
machten. Mit all dem wurde sehr häufig der Selbstschutz der Institution Kirche über den Schutz 
der Opfer gestellt, die im Stich gelassen wurden. 
 
Es ist für mich eine sehr bittere Erkenntnis aus der Studie, dass Strukturen und Mentalitäten in 
unserer Kirche sexuellen Missbrauch nicht nur nicht verhindern, sondern sogar begünstigen. 
 
Auch wir im Bistum Aachen werden uns deshalb der Herausforderung stellen, die systemischen 
Ursachen und Verantwortlichkeiten von sexuellem Missbrauch umfassend aufzuarbeiten und die 
nötigen Konsequenzen zu vollziehen. Dazu wird auch gehören, dass wir die Betroffenen selbst 
mit einbeziehen und die Hilfe von externen Fachleuten in Anspruch nehmen. 
 
Wie wir das konkret angehen werden, kann ich als Ihr Bischof aber nicht alleine erkennen und 
beschreiben. 
Darum möchte ich als einen nächsten Schritt die Ergebnisse der MHG-Studie und die Erklärung 
der Deutschen Bischofskonferenz mit den diözesanen Gremien unseres Bistums diskutieren und 
das weitere Vorgehen im Bistum Aachen auch mit ihnen beraten. 
 
Ich kann gut verstehen, dass in vielen Gläubigen, in den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern unse-
rer Gemeinden und Verbände und der vielfältigen caritativen Dienste und kirchlichen Einrichtun-
gen durch die Ergebnisse der Studie sehr viel Bedrückung, Verunsicherung, Enttäuschung, ja 
Zweifel, Ärger und Wut hervorgerufen wurden. 
Leider kann ich diese nicht einfach auflösen. 
 
Als Ihr Bischof möchte ich Ihnen aber versichern: Ich bin davon überzeugt, dass die Empfehlun-
gen, die uns die Forscherinnen und Forscher in der MHG-Studie geben, und die Selbstverpflich-
tungen, die die Bischofskonferenz beschlossen haben, uns weiterhelfen werden: 
- zum Einen dabei, dass den Opfern von sexuellem Missbrauch mehr Gerechtigkeit zuteil wird; 
- zum andern dabei, dass wir auch in unserem Bistum die Prävention weiter entwickeln und die 
systemischen Ursachen der Begünstigung von Missbrauch erkennen und überwinden wollen. 
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Dabei werden wir uns auch den spezifischen Herausforderungen stellen müssen, die die Studie 
aufweist, nämlich den Problemen der zölibatären Lebensform der Priester und den Anfragen an 
die katholische Sexualmoral. 
 
All das wird jedoch nicht schnell erreichbar und abschließbar sein. 
Wir alle brauchen darum die Kraft der Hoffnung und der Entschiedenheit, die wir uns neu von 
Gott erbitten müssen. 
 
Gerne weise ich deshalb zum Abschluss auf den jährlichen Europäischen Tag des Kinderschut-
zes am 18. November hin. Ich bitte Sie alle, diesen Anlass zu nutzen, im Gebet Gottes Hilfe zu 
erbitten, entweder am Tag selbst oder im Umfeld des 18. November sowohl im persönlichen 
Beten als auch in unseren Gottesdiensten. 
 
 
Herzliche grüße ich Sie alle und bitte darum, dass wir im Bistum Aachen beieinander bleiben und 
die bevorstehenden Aufgaben gemeinsam erkennen und angehen können. 
 
 
Ihr Bischof 
+ Helmut 
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Gottesdienstordnung 
 

Ob = Oberbruch,  Dr = Dremmen 
Es = Eschweiler  Po = Porselen 
Ra = Randerath  Ue = Uetterath 
Ho = Horst 

 

Samstag, 3. November – Vorabend zum 31. Sonntag im Jahreskreis, 
    Herz-Mariä-Samstag 

Po 17.00 Uhr Wortgottesfeier 
Es 18.30 Uhr Hl. Messe 
Ra 18.30 Uhr Hl. Messe, Vorstellung der Kommunionkinder 
    

Sonntag,  4. November – 31. Sonntag im Jahreskreis 

Ob   9.00 Uhr Hl. Messe, Vorstellung der Kommunionkinder 
Ho   9.00 Uhr Wortgottesfeier 
Dr 10.15 Uhr Hl. Messe im Marienkloster 
Dr 10.30 Uhr Wortgottesfeier 
Ue 10.30 Uhr Hl. Messe 
Es 12.00 Uhr Gottesdienst der portugiesischen Gemeinde 
 

Montag, 5. November 

Dr 10.00 Uhr Hl. Messe im Marienkloster 
 

Dienstag, 6. November 

Es 10.00 Uhr Hl. Messe in der Kapelle 
Dr 17.30 Uhr Rosenkranzandacht 
 

Mittwoch, 7. November 

Po   9.00 Uhr Wortgottesfeier der Frauengemeinschaft 
Ob 10.00 Uhr Wortgottesfeier 
Ue 18.00 Uhr Hl. Messe 
    

Donnerstag, 8. November 

Dr   8.00 Uhr Schulgottesdienst 
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Freitag, 9. November – Weihe der Lateranbasilika, Fest 

Dr 10.00 Uhr Hl. Messe im Marienkloster 
 

Samstag, 10. November – Vorabend zum 32. Sonntag im Jahreskreis 

Dr 14.30 Uhr Taufe 
Es 15.30 Uhr Taufe 
Bitte beachten: Gottesdienstzeit geändert! 
Ra 17.00 Uhr Wortgottesfeier 
Es 18.30 Uhr Hl. Messe 
Bitte beachten: Gottesdienstzeit geändert! 
Po 18.30 Uhr Hl. Messe, Cäcilienfest des Kirchenchores 
   

Sonntag, 11. November – 32. Sonntag im Jahreskreis 

Ob   9.00 Uhr Wortgottesfeier 
Ho   9.00 Uhr Hl. Messe 
Dr 10.15 Uhr Hl. Messe im Marienkloster 
Dr 10.30 Uhr Hl. Messe, Vorstellung der Kommunionkinder 
Ue 10.30 Uhr Wortgottesfeier 
Es 12.00 Uhr Gottesdienst der portugiesischen Gemeinde 
Es 15.00 Uhr Fatima Andacht 
Ob 15.00 Uhr Rosenkranzgebet in der Kapelle Kranzes 
 

Montag, 12. November 

Dr 10.00 Uhr Hl. Messe im Marienkloster 
Ob 17.15 Uhr Schulgottesdienst zu St. Martin 
 

Dienstag, 13. November 

Es   8.00 Uhr Schulgottesdienst 
Ob 11.30 Uhr Wortgottesfeier des Kindergartens zu St. Martin 
Dr 17.30 Uhr Rosenkranzandacht 
Ho 18.00 Uhr Hl. Messe 
    

Mittwoch, 14. November 

Ob 10.00 Uhr Hl. Messe 
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Donnerstag, 15. November 

Dr 10.00 Uhr Hl. Messe 
Ra 18.00 Uhr Wortgottesfeier 

Freitag, 16. November 

Dr 10.15 Uhr Krankengottesdienst mit Krankenkommunion in der 
Cafeteria im Marienkloster 

 

Samstag, 17. November – Vorabend zum 33. Sonntag im Jahreskreis 

Po 17.00 Uhr Wortgottesfeier 
Bitte beachten: Gottesdienstzeit geändert! 
Ue 18.30 Uhr Hl. Messe 
   

Sonntag, 18. November – 33. Sonntag im Jahreskreis 

Ob   9.00 Uhr Hl. Messe 
Ob   Tag des ewigen Gebets – Jeder ist jederzeit willkommen! 
   Wählen Sie sich eine passende Zeit. 

Ob 11.15 Uhr Stille Anbetung 
Ob 11.45 Uhr Betstunde gestaltet vom Kir-

chenchor 
Ob 12.15 Uhr Bestunde gestaltet von der 

Frauengemeinschaft und der Kevelaerbruderschaft 
Ob 12.45 Uhr Betstunde für die Verstorbenen 
Ob 13.15 Uhr Betstunde gestaltet vom und für  Pfarreirat, 

KV, Lektoren, Kommunionhelfer 
                             und Seniorenmessdiener 
Ob 13.45 Uhr Feierlicher Abschluss mit sakramentalem Segen 

 
Ho   9.00 Uhr Wortgottesfeier 
Dr 10.15 Uhr Hl. Messe im Marienkloster 
Dr 10.30 Uhr Hl. Messe 
Bitte beachten: Gottesdienstzeit geändert! 
Es 10.30 Uhr Wortgottesfeier 
Bitte beachten: Gottesdienstzeit geändert! 
Ra 10.30 Uhr Hl. Messe 
Es 12.00 Uhr Gottesdienst der portugiesischen Gemeinde 
Dr 15.00 Uhr Taufe 
 

Montag, 19. November 
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Dr 10.00 Uhr Hl. Messe im Marienkloster 
 

Dienstag, 20. November 

Es 10.00 Uhr Hl. Messe 
Dr 17.30 Uhr Rosenkranzandacht 
 

Mittwoch, 21. November 

Ob 10.00 Uhr Wortgottesfeier 
Dr 10.00 Uhr Hl. Messe im Marienkloster 
Po 18.00 Uhr Hl. Messe 
   

Donnerstag, 22. November 

Dr 10.00 Uhr Hl. Messe 
    

Freitag, 23. November 

Dr 10.00 Uhr Hl. Messe im Marienkloster 
 

Samstag, 24. November – Vorabend zum Christkönigsonntag - Hochfest 

Ob 14.30 Uhr Taufe 
Ho 15.30 Uhr Taufe 
Po 17.00 Uhr Hl. Messe 
Ue 18.30 Uhr Wortgottesfeier, Cäcilienfest des Kirchenchores 
Ra 18.30 Uhr Hl. Messe, Cäcilienfest des Kirchenchores 
    

Sonntag, 25. November – Christkönigsonntag - Hochfest 

Bitte beachten: Gottesdienstzeit geändert! 
Dr   9.00 Uhr Hl. Messe, Cäcilienfest des Kirchenchores 
Ho   9.00 Uhr Hl. Messe 
Bitte beachten: Gottesdienstzeit geändert! 
Ob 10.30 Uhr Hl. Messe 
Bitte beachten: Gottesdienstzeit geändert! 
Es 10.30 Uhr Hl. Messe 
Es 12.00 Uhr Gottesdienst der portugiesischen Gemeinde 
Es 15.00 Uhr Fatima Andacht 
 

Dienstag, 27. November 

Es 10.00 Uhr Wortgottesfeier 



 

 

9 

Po 15.00 Uhr Advents-und Weihnachtsfeier der Frauengemein-
schaft 

Dr 17.30 Uhr Rosenkranzandacht 
 

Mittwoch, 28. November 

Ob 10.00 Uhr Hl. Messe 
Ue 15.00 Uhr Hl. Messe, mit Krankensalbung, anschl. Senioren-

nachmittag 
 

Donnerstag, 29. November 

Dr 10.00 Uhr Wortgottesfeier 
Ra 18.00 Uhr Adventsgottesdienst der Frauengemeinschaft 
Dr 19.00 Uhr Mütter/Väter/Großelterngebete im Marienkloster 
 
 

Samstag, 1. Dezember – Vorabend zum 1. Adventssonntag 

Ue 17.00 Uhr Hl. Messe 
Dr 18.30 Uhr Hl. Messe 
Ho 18.30 Uhr Wortgottesfeier 
    

Sonntag, 2. Dezember – 1. Adventssonntag 

Es   9.00 Uhr Hl. Messe 
Ra   9.00 Uhr Wortgottesfeier 
Ob 10.30 Uhr Hl. Messe, Cäcilienfest des Kirchenchores 
Po 10.30 Uhr Hl. Messe    
Es 12.00 Uhr Gottesdienst der portugiesischen Gemeinde 
 
 
 
 
 

 Der nächste Pfarrbrief umfasst den 
Zeitraum vom 

1. Dezember bis 1. Januar. 
Messbestellungen und Informationen für 

diese Zeit können 
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nur bis 8. November 
entgegengenommen werden. 

 
 

 

Krankenkommunion in St. Aloysius und St. Andreas 
In St. Aloysius Oberbruch und St. Andreas Eschweiler wird die Krankenkommunion nach Ab-
sprache ins Haus gebracht. 
Hauskommunion in St. Lambertus Dremmen 
Am Freitag, den 2. November, wird den Hauskranken zu den vereinbarten Zeiten die Kommunion 
gebracht. 
Hauskommunion in St. Mariä Rosenkranz Porselen, St. Josef Horst u. St. Mariä Him-
melfahrt Uetterath 
Am Freitag, den 09. November, wird den Hauskranken zu den vereinbarten Zeiten die Kommu-
nion gebracht. 
 
 
 
 
 
 
St. Aloysius Oberbruch 
Katharina Kutzera 04.11.1937 81 Jahre 
Katharina Pototzki 08.11.1925 93 Jahre 
Adele Joeris 11.11.1934 84 Jahre 
Romuland Weisensel 14.11.1935 83 Jahre 
Elisabeth Meuser 15.11.1927 91 Jahre 
Klaus Peter Gogolka 17.11.1937 81 Jahre 
Maria Celia Rodrigues 19.11.1933 85 Jahre 
Anna Margaretha Tinelekidis 29.11.1937 81 Jahre 

St. Lambertus Dremmen 
Gertrud Bongartz 04.11.1936 82 Jahre 
Agnes Huppertz 07.11.1937 81 Jahre 
Johann Jungmann 11.11.1936 82 Jahre 
Gottfried Heinrich Crommen 13.11.1936 82 Jahre 
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Hans Josef Meurer 20.11.1936 82 Jahre 
Wilhelm Peter Heitzer 21.11.1928 90 Jahre 
Franz Gottfried Beutler 26.11.1938 80 Jahre 
Maria Mechtilde Konzendorf 26.11.1929 89 Jahre 
Aloysius Bellgart 28.11.1938 80 Jahre 
Gertrud Cüppers 28.11.1927 91 Jahre 
Hermann Josef Leimbruch 28.11.1935 83 Jahre 
Peter Schmitz 28.11.1936 82 Jahre 
Margarete JohannanArtz 29.11.1920 98 Jahre 

St. Andreas Eschweiler 
Graziano Del Vivo 01.11.1937 81 Jahre 
Rudolf von Scheibler 01.11.1932 86 Jahre 
Andreas Bronneberg 06.11.1937 81 Jahre 
Leo Johann Wonschik 06.11.1934 84 Jahre 
Barbara Agnes Lenzen 09.11.1925 93 Jahre 
Barbara Lenzen 12.11.1936 82 Jahre 

St. Mariä Rosenkranz Porselen 
Hubertine Zander 07.11.1935 83 Jahre 
Mathilde Backes 09.11.1937 81 Jahre 
Klara Schmidt 11.11.1926 92 Jahre 
Johann Michael Heinrichs 17.11.1931 87 Jahre 

St. Lambertus Randerath 
Franz Willi Haus 26.11.1937 81 Jahre 

St. Josef Horst 
Käthe Schnitzler 11.11.1933 85 Jahre 
Katharina Lambertz 16.11.1935 83 Jahre 
Paul Schiffer 25.11.1936 82 Jahre 
Wilhelm Hubert Mertens 30.11.1935 83 Jahre 

 
Viel Glück und Gottes reichen Segen im neuen Le-

bensjahr. 
 
 
Anmerkung in eigener Sache 
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Im Pfarrbrief gratulieren wir zum Geburtstag ab 80 Jahren und veröffentlichen damit Namen 
und Geburtsdatum. Im Rahmen des Datenschutzes ist uns das aus pastoralen Gründen gestat-
tet. Wer aber die Veröffentlichung im Pfarrbrief nicht wünscht, möge in den Pfarrbüros rechtzei-
tig Bescheid geben. 
 
 
 

Nachrichten aus der GdG 
 
 

Aus den Kirchenbüchern 
 
 
 
 

 

 
Aus unseren Pfarrgemeinden wurden 

in die Ewigkeit abberufen: 
 

 

St. Lambertus Dremmen 
Wilfried Diart 
St. Andreas Eschweiler 
Änni Lennartz 
St. Josef Horst 
Hubert Braun 
St. Mariä Rosenkranz Porselen 
Cäcilia Mertgens 
Adelheid Hickel 
St. Aloysius Oberbruch 
Klaus Lowis 
Hubertine Husung 
Maria Schmitz 

Gütiger Gott, nimm unsere Verstorbenen auf 
in das ewige Leben. 
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Termine Bibelkreis  
 

Der nächste Bibelkreis findet statt 
am 21. November um 20.00 Uhr 
im Pfarrheim Dremmen 
Hierzu sind alle herzlich eingeladen. 

 

 

Kollekten in den nächsten Wochen: 
02.11.18 Kollekte für die Priesterausbildung in Mittel-und Osteuropa 
04.11.18 Kollekte für die Büchereiarbeit in den Pfarren 
18.11.18 Kollekte für die Diaspora 
 
 

 

 

Orgelmusik im Festjahr in 
St. Aloysius Oberbruch 
 
25.11. 18.00 Uhr Evensong / kirchenmusikalische Andacht 
 
30.12. Abschlusskonzert zum Ende des Festjahres 
 
Änderungen vorbehalten 
 
Nach allen Veranstaltungen wird für die Orgelsanierung kol-
lektiert. 
 
 
 

Einfach mal zur Ruhe kommen! 
Herzliche Einladung zu den „Exerzitien im Alltag“ im Advent. 
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In dieser Zeit möchten wir uns besonders Zeit nehmen zu Meditation und Gebet. 
Einmal wöchentlich treffen wir uns zum Austausch und zum Rückblick auf die Woche. 
Bei diesen Treffen erhalten Sie auch Impulse und Denkanstöße für die nächste Woche. 
Herzliche Einladung zu einem ersten Treffen am Montag, 26. November, um 19.00 Uhr im De-

chant-Sauer-Haus 

 

Weihnachtsgaben für jugendliche 
Strafgefangene in der JVA 

 
 
„Ich habe keinen Menschen“ – dieses Wort aus dem Johannesevangelium (5,7) kommt mir im-
mer wieder in den Sinn. Da geht es um einen schon seit 38 Jahren Gelähmten. Er liegt mit 
anderen am Teich Bethesda in Jerusalem und müht sich, ins Wasser zu gelangen, wenn dieses 
aufwallt und so Heilung verspricht. Aber da ist keiner, er hat keinen Menschen, der ihn ins Wasser 
trägt. So kommt er immer zu spät, hat die Hoffnung auf Gesundung schon aufgegeben. Bis Jesus 
ihn heilt. 
„Ich habe keinen Menschen“ – das gilt für manchen Gefangenen. Den, dessen Familie in Ma-
rokko oder Algerien lebt und der hier keine Angehörigen hat. Den, der nicht in einer Familie groß 
wurde, sondern eine Heim“karriere“ hinter sich hat. Den, der – aus welchen Gründen auch immer 
– keinen Kontakt mehr zu Familienangehörigen hat. Den, den man offiziell schon abgeschrieben 
hat – zu oft im Knast, zu viele Drogen, nichts mehr zu machen… 
Gerade für solche Menschen ist der Mensch geworden, dessen Geburt wir an Weihnachten fei-
ern. Gerade für solche Menschen fühlen wir uns als Gefängnisseelsorger verantwortlich – damit 
da wenigstens ein Mensch ist, der zuhört, begleitet, nicht verurteilt. Gerade für solche Menschen 
bitten wir auch in diesem Jahr um eine Spende für unsere Weihnachtstüten, um deutlich zu ma-
chen: Da gibt es doch Menschen, die an dich denken. 
Darum unterstützen Sie bitte unsere ökumenische Spendenaktion für jugendliche Strafgefan-
gene. Aus Sicherheitsgründen dürfen ja schon seit vielen Jahren keine persönlich adressierten 
und bestückten Weihnachtspakete mehr an Gefangene geschickt werden. Nur seitens der Seel-
sorge ist eine Zuwendung an jeden Gefangenen (derzeit sind es ca. 420) möglich. 
Wir bitten um Geld- oder  Sachspenden: Kaffee (löslich oder gemahlen), Tabak, Dauerwurst, 
Konserven, Süßigkeiten. Bitte beachten Sie: keine alkoholhaltigen Drogerieartikel (z.B. After 
Shave, Sprays), keine alkoholhaltigen Lebensmittel, keine leicht verderblichen Dinge wie z.B. 
frisches Obst! 
 
Geldspenden können in bar erfolgen oder, falls eine Spendenquittung erwünscht ist, auf das 
Konto der Gefangenenhilfe Heinsberg bei der Kreissparkasse Heinsberg, IBAN: 
DE08312512200002001055; BIC: WELADED1ERK, Kennwort: Weihnachtsaktion/ Kath. Seel-
sorge eingezahlt werden. 
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Sie können bis zum 14. Dezember 2018, Ihre Gaben für die Gefangenen im Pfarrbüro abgeben. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
Rüdiger Hagens, Pfarrer 
Rainer Ostwald, Pastoralreferent 
 

 
 

Nacht der offenen Kirche 

St. Lambertus Dremmen 

17.11.2018 

18.00 – 23.00 Uhr 

 

Zum ersten Mal öffnet St. Lambertus Dremmen seine Türen zu bisher ungewöhnlichen Zeiten. 

Zu dem Thema: 

Auf dem Weg des Lebens mit leichtem Gepäck haben Sie die Möglichkeit in der Zeit von 

18.00 – 23.00 Uhr einmal vorbeizuschauen, eine Zeit zu verweilen, sich bei verschiedenen Sta-

tionen mit dem Thema auseinanderzusetzen, eine Kleinigkeit zu essen und zu trinken, sich mit 

anderen auszutauschen…..  

Wir beginnen um 18.00 Uhr mit einer kurzen Andacht, zu jeder vollen Stunde wird eine gemein-

same Aktion angeboten und am Schluss beenden wir die Nacht der offenen Kirche mit dem eu-

charistischen Segen. In der Zwischenzeit können Sie die verschiedenen Stationen besuchen. 

18.00 Uhr kurze Andacht zu Beginn  

19.00 Uhr Meditative Klänge   

20.00 Uhr   Singen von neuen Kirchenliedern  

21.00 Uhr Taizé-Gesänge  

22.00 Uhr Orgelspiel  

22.30 Uhr Abschluss mit eucharistischem Segen 
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Entscheiden Sie selbst, wann Sie kommen und gehen. Aber nutzen Sie die Gelegenheit und 

nehmen Sie sich die Zeit, einmal Atem zu holen, etwas Wegegepäck des Lebens loszuwerden 

und mit Gott ins Gespräch zu kommen. 

 

   "Liederwerkstatt"    

  zum Weltgebetstag (WGT ) 2019 

- offen für alle Interessierten - 

 

Samstag, 09.02.2019 

14.00 - 17.00 Uhr 
im Festsaal des Franziskusheims,  Zum Kniepbusch 5, 52511 Geilenkirchen 

 
Musikalische Leitung: Maria Slagboom 

 

Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg engagieren sich 

 christliche Frauen beim Weltgebetstag dafür, 
 dass Frauen und Mädchen überall auf der Welt in Frieden, 

Gerechtigkeit und Würde leben können. 
 Jedes Jahr wird der WGT weltweit Anfang März durchgeführt. 

In diesem Jahr steht das Land Slowenien im Mittelpunkt. 
Die Lieder, die zum  ökumenischen WGT Gottesdienst erklingen, 

 werden in diesem Workshop vorab vorgestellt. Wir werden sie gemeinsam 
 erproben und die landestypischen Melodien durch Rhythmusinstrumente bereichern. 

 

 

Der Workshop eignet sich für alle, die gerne singen, sowie für Multiplikatoren, 
 die das Gelernte an die eigene Gruppe weitergeben. 

 

Anmeldung: 
bis zum 01.02.2019 bei Michaela Klüttermann 

(Sprecherin der regionalen Frauenseelsorge Heinsberg) 
Tel.: 02451/ 490403, freitags von 9.30-11.30 Uhr 

Mail: m.kluettermann@gamil.com 
 

Kosten: 5,- Euro - inklusiv Liedheft, Kaffee und Kuchen 
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Amos 
Kath. Forum für Erwachsenen- und Familienbildung 

Mönchengladbach/Heinsberg 

Deutsch für Frauen und Kinder 
Um die deutsche Sprache zu erlernen 
treffen sich Frauen mit ihren Kindern. 

Während die Mütter lernen werden die Kinder 
von einer Betreuungskraft betreut. 

Treffpunkt 
jeden Mitwoch von 
09.30 bis 11.00 Uhr 

Jugendheim Oberbruch 
-------------------- 

Deutsch für Migrantinnen und Migranten 
Individuell werden grundlegende Deutschkenntnisse vermittelt, 

die sich nach dem Bedarf der Teilnehmer richten. 
Treffpunkt 

jeden Mittwoch und Freitag von 
09.30 bis 11.00 Uhr 

im Arbeitslosenzentrum des 
Dechant-Sauer-Hauses 

-------------------- 
Wie bewerbe ich mich? 

Benötigen Sie Unterstützung und Hilfe bei Ihrer Bewerbung? 
Wir helfen Ihnen individuell bei der Erstellung von Bewerbungsunterlagen 

und bei der Vorbereitung von Vorstellungsgesprächen. 
Termin nach Absprache 

-------------------- 
Café International 

In unserem Café International treffen sich in lockerer Atmosphäre 
Menschen aller Nationen und Gesellschaftsschichten. 

Treffpunkt 
jeden Mittwoch von 
13.00 bis 15.00 Uhr 

im Arbeitslosenzentrum des 
Dechant-Sauer-Hauses 
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Wir freuen uns über jeden der Interesse an unseren Kursen hat. 
Sie können unverbindlich unser Angebot einmal testen.    

 
Amos, Elfi Brockhoven  Am Birnbaum 16, 52525 Heinsberg 

Telefon: 02452 1063866 oder 0173 8397609 

 

 

St. Mariä Himmelfahrt Uetterath 
 

 
 
Die Frauengemeinschaft lädt ein: 
 
Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Bonn 
Montag, 10.12.2018, 
Abfahrt um 13.00 Uhr, ab Kirche Uetterath 
Rückfahrt um 20.00 Uhr ab Bonn 
Kosten für Mitglieder,    5,00€ 
    Nichtmitglieder, 10,00€ 
Anmeldung bis spätestens 01.12.2018 bei A. Brudermanns (02453/382744) 
 

 

 

Am Mittwoch, 
den 28. November 2018, ist um 15.00 Uhr 

eine Hl. Messe mit Krankensalbung 
in der Pfarrkirche. 

Im Anschluss sind alle Messbesucher zu einem 
gemütlichen Beisammensein ins Bischof-Hemmerle-Haus ein-

geladen. 
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St. Josef Horst 
 

 

 

Alle 14 Tage mittwochs um 15.00 Uhr treffen sich die Senioren zum 
gemütlichen Beisammensein im Pfarrhaus. 
Der Seniorenkreis freut sich über jeden, der zu diesem gemütlichen 
Nachmittag kommt. Genauere Informationen erteilen gerne Frau 
Hilde Bock oder Frau Riate Penners. 
 
 
 
 

St. Martin in Horst 
Der St. Martinszug beginnt  um 18.00 Uhr ab der Bürgerhalle 
 
 
 

Die Frauengemeinschaft teilt mit: 
 
 
Basar für das Indienhilfswerk in der Bürgerhalle 
am Sonntag, 25.11.2018, ab 10.00 Uhr 
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St. Mariä Rosenkranz Porselen 
 

 

 
Die nächsten Treffen des Strickkreises sind : 
Dienstag, 6. und 20. November 2018, um 14.00 Uhr 
im Pfarrzentrum. 

 
 

 

 
Einladung an alle Senioren! 
 

Die Senioren treffen sich jeden 2. Montag im Monat um 15.00 Uhr im Pfarrzentrum. Bei Kaffee 
und Kuchen sowie beim anschließenden 
Bingospielen verbringen wir ein paar nette Stunden. 
 
In diesem Monat ist es der 12. November. 
 
Alle Senioren sind herzlich willkommen! 
Auf Ihr Kommen freut sich das 'Senioren-Team' von Porselen! 
 
 
 
 

Die Frauengemeinschaft informiert: 
 
Gemeinschaftsgottesdienst der Frauengemeinschaft am Mittwoch, 07. 11.2018, um 9.00 
Uhr in der Kirche, anschließend Frühstück im Pfarrzentrum 

 
Advents-und Weihnachtsfeier in der Kirche, am 27.11.2018, um 15.00 Uhr. 
Anschließend gemütliches Beisammensein im Pfarrzentrum bei Kaffee und Gebäck. 
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Anmeldung bis zum 22.11.2018 bei Doris Jansen 
 
 
 
 
Vorinforrmation: 
Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Hattingen, am Samstag, den 15.12.2018. 
Abfahrt um 13.00 Uhr ab Blumenhaus Heinrichs mit dem Bus. 
Kosten für Mitglieder, 16,00€, für Nichtmitglieder, 18,00€ 
Anmeldung am 03.12.2018 von 10.00 bis 11.00 Uhr im Pfarrzentrum 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zum gemütlichen Wintercafé 
 

am Sonntag, dem 18.11.2018, ab 15.00 Uhr 
im Pfarrzentrum Porselen möchten wir alle ganz herzlich einladen 

 
Freuen Sie sich auf eine Vielzahl von leckeren selbst gebackenen Kuchenspezialitäten, 

Kaffee, Tee oder heiße Schokolade sowie kaltes Bier und alkoholfreie Getränke. 

Für die Kinder steht eine Mal- und Bastelecke bereit. 

Der Erlös des Nachmittags wird für den Erhalt/Renovierung unseres Pfarrzentrums sowie 

die Kinder- und Jugendarbeit verwendet. 

Wir heißen Sie herzlich willkommen und würden uns freuen, einige gemütliche 

Stunden mit Ihnen zu verbringen. 

 

Ihr Pfarreirat St. Mariä Rosenkranz Porselen 
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St. Lambertus Randerath  
 
 
 
 

 
 

 
St. Martin in Randerath 
Der St. Martinszug am 10. November, beginnt  um 18.00 Uhr ab 
Martin-Jansen-Straße. 

 
 
 
 
 
 
Die Frauengemeinschaft Randerath lädt ein: 
 
Frühschicht am 06. November um 08.00 Uhr, 
Spätschicht am 08. November um 19.00 Uhr 
 
Adventsgottesdienst am Donnerstag, 29.11.2018, um 18.00 Uhr. Anschließend findet ein 
 gemütliches Beisammensein im Pfarrheim statt. 
 
Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Köln mit der Bahn am Montag, den 10.12.2018. Anmelden 
bei: A. Marx 02453/2587 oder bei B. Puttin 02453/2302. 
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St. Lambertus Dremmen 
 

 

 

          Der nächste Seniorentreff findet statt am 

       Donnerstag, den 08.11.2018,  

um 15.00 Uhr. 

 

Thema: „Sterne“ 

Alles ist im Wandel. Selbst das Universum dehnt sich immer noch weiter aus. Die Beschäfti-

gung mit den Sternen macht uns bewusst, wie vergänglich und zerbrechlich unser aller Leben 

ist. Umso wichtiger ist es, jeden Tag bewusst zu erleben und zu genießen. 

Wir laden Sie herzlich ein, diesen Nachmittag mit Texten, Gedichten und Spielen rund um das 

Thema „Sterne“ zu erleben. 

 Wir freuen uns auf einen interessanten Nachmittag! 

Das Seniorentreffteam 

 

 

 

Nacht der offenen Kirche 

St. Lambertus Dremmen 

17.11.2018 von 18.00 – 23.00 Uhr 

 

Zum ersten Mal öffnet St. Lambertus Dremmen seine Türen zu bisher ungewöhnlichen Zeiten. 

Zu dem Thema: Auf dem Weg des Lebens mit leichtem Gepäck 
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Siehe Nachrichten aus der GdG 

Sternsinger 2019 

DREMMEN 

Wir gehören zusammen! In Peru und weltweit! 

Sei mit uns dabei und klopf an viele Türen an. 

Wer Lust hat am 5. Januar 2019 dabei zu sein, kann sich gerne melden bei: 

Alexandra Franzen 

Telefon: 67946 

 

Adventbesinnung 2018 

Vom 03.12.2018 bis 07.12.2018 findet unsere alljährliche Adventbesinnung statt. Wir treffen 

uns um 20.00 Uhr im Altarraum in St. Lambertus Dremmen. 

Unser Thema lautet: "Wir warten aufs Christkind" 
Realität oder Traum 

Dieser Slogan ist uns allen bekannt. Aber worauf warten wir? 

Gehört aber das Warten nicht zum Christsein dazu? 

Christen sind doch Warte- Menschen, die darauf hoffen, 
dass Gott in ihr Leben kommt, an ihrer Gegenwart Anteil 
nimmt und die Geschichte zu einem guten Ziel führt. 
Viel nachdenklicher hat mich gemacht, dass warten, 
warten müssen, abwarten... einen so negativen Beigeschmack hat. 
Die Adventszeit ist auf eine besondere Weise Wartezeit. 
Wir sind eingeladen, unseren Alltag zu entschleunigen, 
zur Ruhe zu kommen und Ausschau zu halten. Vielleicht 
gelingt es uns in der Zeit der Adventmeditation klarer zu sehen 
worauf wir warten und was wir erhoffen. 
Ich freue mich auf Ihr Kommen 

Mechtilde Jütten 
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Dankeschön 
Am 16.09.2018 fand unser Pfarrfest unter dem Thema: „Unsere Gemeinde – bunt wie ein Re-

genbogen statt.“ Ein festlicher Gottesdienst, der zusammen mit der portugiesischen Gemeinde 

gestaltet wurde, eröffnete ein wirklich gelungenes Fest. Das Wetter spielte hervorragend mit 

und so konnten auch erfreulicherweise viele Besucher begrüßt werden. Es herrschte eine sehr 

gute Stimmung und überall sah man lachende Gesichter. Das Essen – ob arabisch, portugie-

sisch oder typisch deutsch – kam sehr gut an. Die Kinderspiele und Bastelangebote wurden 

sehr gut besucht. Dank der vielen helfenden Hände und den auftretenden Vereinen und Grup-

pen ist die Durchführung eines Pfarrfestes überhaupt erst möglich. Dafür möchten wir herzlich 

DANKE sagen. Der Erlös des diesjährigen Pfarrfestes beträgt 3.656,49 €. Dieser Betrag kommt 

den verschiedenen Gruppen der Pfarrgemeinde zugute. Zudem sind verschiedene Anschaffun-

gen in Planung. 

Der Pfarreirat 

St. Andreas Eschweiler 
 

Die Frauengemeinschaft lädt ein: 
 
„Chanson-Nachmittag“ im Cafe Samocca am 28.11.2018 
Beginn: 16.00 Uhr 
Kosten p.P. 12,00 € (darin enthalten 1 Tasse Kaffee u. 1 Stück Kuchen) 
Abfahrt um 15.30 Uhr ab der „Alten Schule“ 
Anmeldung: ab sofort (die Personenzahl ist begrenzt) 
 
Vorinformation: 
 
Adventsfeier für Mitglieder der Frauengemeinschaft 
Termin: Samstag, 08.12.2018 um 15.00 Uhr (mit Kaffee und Kuchen) 
Anmeldeschluss: 01.12.2018 

 
 

 
Der Strickkreis trifft sich Montag, den 12. und 26. November, von 14-17 Uhr 
in der „Alten Schule“ in Hülhoven. 
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Sankt Martin 2018     
Auch in diesem Jahr organisiert der Pfarrgemeinderat wieder einen Martins-
zug. 
Er findet am Freitag, den 09. November 2018, statt. 
Treffpunkt 17.30 Uhr in der Kirche 

 
 
Sternsinger -Aktion 2019 

 
Unsere Sternsinger ziehen traditionell am Samstag, den 5.1.19, ab 10 Uhr wieder von Haus zu 
Haus und schreiben den Segensspruch an die Häuser und sammeln für Kinder in der Dritten 
Welt. Wir bitten Sie, die Kinder freundlich zu empfangen. Sollten die Kinder witterungsbedingt 
nicht überall vorbei kommen, so erhalten Sie auch in diesem Jahr in der Wochenendmesse ei-
nen Segenswunsch und können dort auch Ihre Spende abgeben. 
Welches Kind möchte mitmachen und Gutes tun ??? 
Je mehr Kinder mitmachen, desto kleiner sind die jeweiligen Gebiete für die jeweiligen 
Gruppen und desto schneller seid ihr mittags in der Gaststätte Nobis bei kostenlosen 
Getränken, Wurst und Pommes für alle Kinder, die geholfen haben ! 
Meldet euch bei Interesse bitte bei Marion Heitzer (64848) oder bei Tatjana Dohmen 
(909755). 
 
für den Pfarreirat Thomas Gahse 
 

 
 
 

 

St. Aloysius Oberbruch 
 

Jubiläumsjahr 2018 – 100 Jahre Pfarre Oberbruch 
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Alle 14 Tage montags um 14.30 Uhr treffen sich die Senioren 
zum gemütlichen Beisammensein im Dechant-Sauer-Haus. 
Der Seniorenkreis freut sich über jeden, der zu diesem gemüt-
lichen Nachmittag kommt. Genauere Informationen erteilen 
Frau Marlene Altmann, Tel.: 63234, Frau Christel Hampel, Tel.: 
63062 oder Gerda Forger, Tel.: 61484. 

 

Die Frauengemeinschaft lädt zu folgenden Terminen ein: 
 
 

Vorankündigung 
Mittwoch, 05.12.2018 
Adventfeier in der Festhalle für unsere Mitglieder 
Beginn 15.00 Uhr, Einlass ab 14.30 Uhr 

  
Wir halten Rückblick               
Mittwoch, 10.10.2018  -  „Der Weg ist das Ziel“ 
Wanderung auf dem Jakobsweg von Prüm-Schönecken nach Waxweiler 
Heute machten sich 23 Frauen auf diese ca. 16 km lange Wegstrecke. 
Mit einer Meditation in der Antonius-Kirche in Schönecken begann unsere Wanderung. 
Dabei lachte die Sonne von einem wolkenfreien Himmel und ließ die schon herbstlich anmu-
tenden Bäume und Sträucher so richtig erstrahlen. Der kontinuierlich ansteigende Weg auf mä-
ßig befahrenen Straßen, Wiesen- Wald- und Feldpfaden führte uns nach Nimsreuland. In Nims-
reuland machten wir unsere erste Pause und stärkten uns für den nächsten Anstieg. Oben in 
Lascheid angekommen, wurden wir mit einem herrlichen Ausblick über den westlichen Teil der 
Eifel belohnt. Bis zur Mariensäule bei Waxweiler blieben wir auf dieser Höhe.  Waxweiler ge-
hörte bei der Ardennenoffensive 1944/45 zum Aufmarschgebiet der Wehrmacht. In diesen 
schweren Zeiten gelobte die Bevölkerung von Waxweiler die Erbauung eines Denkmals zu Eh-
ren der Gottesmutter, wenn ihr Heimatort verschont bliebe. Die Mariensäule wurde 1948 errich-
tet. 
Unser Pilgerweg führte uns von hier teils steil abwärts durch den herbstlichen Wald nach Wax-
weiler. In der Kirche St. Johannes der Täufer hielten wir unsere Schlussmeditation und freuten 
uns auf ein gemütliches Abendessen. 
Christel Pelzer   
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Der Liturgieausschuss sagt: „Danke“ 
 
Nach nun gut einjähriger praktischer Erfahrungen und Einübungen möchten sich alle Wortgot-
tesdienstleiter/innen der Pfarre Oberbruch für die Annahme der monatlichen, sonntäglichen, 
priesterlosen Gottesdienste bedanken. Dadurch, dass 3 bis 4 Personen im Altarraum das Ge-
bet der Gemeinde mit den jeweiligen biblischen Sonntagstexten leiten und verlesen, wird deut-
lich, dass kein einziger Laie einen Priester ersetzen kann und will, sondern, dass sich die ver-
schiedenen Dienste des Lektors, des Kommunionhelfers, des Wortgottesdienstleiters (die weib-
liche Form sei mit gemeint) ergänzen und sie zusammen dazu beitragen, dass sich die Ge-
meinde weiterhin am Sonntag (der Samstag ist eingeschlossen), dem Tag des Herrn, im Got-
teshaus versammeln und gestärkt in eine neue Woche gehen kann. Vielen Dank an alle, die 
dieses Angebot annehmen. 
 
 
 

 
 

St. Martin 
Der St. Martinszug in Oberbruch startet am 12. November 2018 um 18.00 Uhr 
ab Kirchenvorplatz 
 

 
 
 

Tannenbäume gesucht! 
 

Es werden Weihnachtsbäume für die Kirche in Oberbruch gesucht. Spender 
wenden sich bitte an Josef Hamacher Tel.: 02452/66102 
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Liebe Senioren und Seniorinnen 
 
Vielleicht werden einige von Ihnen die Anmeldung zum Seniorentag vermissen. Leider hat die 
Teilnehmerzahl zu dieser Veranstaltung in den letzten Jahren stetig abgenommen. Im letzten 
Jahr waren es dann nur noch 20 Teilnehmer. Deshalb können wir diesen Nachmittag leider 
nicht mehr anbieten. Über Rückmeldungen, was an der Veranstaltung verändert werden 
könnte, um sie wieder attraktiver zu machen und sie mit mehr Teilnehmern wieder zu aktivie-
ren, würden wir uns sehr freuen. Anregungen können Sie gerne an die Mitglieder des Pfarreira-
tes oder im Kindergarten an Frau Jansen weitergeben, Telefon 02452/61826, oder eine E-Mail 
an: 
kita-staloysius-oberbruch@bistum-aachen.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Information der Pfadfinder 
 

PSG Stamm Don Bosco Oberbruch 
 

Die Gruppenstunden für Wichtel (Mädchen und Jungen von 6-10 Jahren) und Pfadis (Mädchen 
und Jungen von 10-13 Jahren) finden freitags von 16.00 bis 17.30 Uhr und die Treffen der Ca-
ravelles (Mädchen und Jungen von 13-16 Jahren) finden donnerstags von 18.30 bis 20.00 Uhr 
im Jugendheim Ulli Elch statt. 
 

Für Fragen und Informationen:   Fam. Erdweg 
     Tel.-Nr.: 02453/460 
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     E-Mail: ireneerdweg@t-online.de 
 

Bitte informieren Sie uns vorab, wenn Ihr Kind bei uns „reinschnuppern“ möchte. 
 

Ihr PSG Stamm Don Bosco Oberbruch 

 
 

 
 

 
Pfarre:      Öffnungszeiten: 
 

St. Mariä Rosenkranz Porselen mittwochs vor der monatlichen 
Rurtalstr. 20   Werktagsmesse von 17.00 – 18.00 UhrTel. 
02453/401  
Fax 02453/383427 
kgv.oberbruch@bistum-aachen.de   

 

St. Josef Horst 
 
dienstags vor der monatlichen 

Randerather Str. 42 
 
Werktagsmesse von 17.00  - 18.00 

Tel.: 02453/3827656   
kgv.oberbruch@bistum-aachen.de   

 

St. Mariä Himmelfahrt Uetterath 
 
mittwochs vor der monatlichen 

Dorfstr. 18A 
 
Werktagsmesse von 17.00 – 18.00 Uh 

Tel. 02453/3815237   
kgv.oberbruch@bistum-aachen.de   

 

St. Lambertus Randerath 
 
donnerstags vor der monatlichen 

Feldstr. 35 
 
Werktagsmesse von 17.00 – 18.00 Uhr 
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Tel. 02453/2329 
kgv.oberbruch@bistum-aachen.de   

 

St. Lambertus Dremmen 
 
Dienstag       
10.30 – 12.00 Uhr 

Lambertusstr. 23 
 
Donnerstag    
9.30 – 11.00 Uhr 

Tel. 02452/106024   
Fax 02452/106023   
kgv.oberbruch@bistum-aachen.de   

 

St. Andreas Eschweiler 
 
dienstags vor den monatlichen 

Kapellenring 15 
 
Werktagsmessen von 9.00 – 10-00 Uhr 

Tel. 02452/62217   
kgv.oberbruch@bistum-aachen.de   

 

St. Aloysius Oberbruch 
 
Mittwoch 
  
9.30 - 11.00 Uhr 

Mittelstr. 1 
 
Freitag 
  
9.30 - 11.00 Uhr 

Tel. 02452/61298   
Fax 02452/62343   
kgv.oberbruch@bistum-aachen.de   

 

 
Ansprechpartner GdG Heinsberg-Oberbruch 
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Sterbefalltelefon 
      

 Tel. 0157/87907634 
 
 
 
 
 

Diakon für Porselen, Horst, Uetterath und Randerath 
Diakon Michael Krause   
Gartenstr. 10   
      Tel.  

02452/67810 oder 
02452/63653 

 

Pastoralreferent: 
Johannes Eschweiler, Mittelstr. 1 

 
Tel. 02452/1063790 

email: eschweiler@unsere-gvg.de 
 

Gemeindereferentin 
Sabine Scheen, Mittelstr. 1   Tel. 

02452/1063792 
email: Sabine-Scheen@web.de 
 

Gemeindereferent 
Heinz-Peter Pelzer, Feldstr. 35 (Randerath)  Tel. 02453/382848 
email: Heinz-Peter.Pelzer@bistum-aachen.de 
 

Pfarrsekretärin 
Melanie Lehmann    email: mela-

nie.lehmann@bistum-aachen.de 
 

Koordinatoren für den Kirchengemeindeverband 
Martina Jansen    email: mar-

tina.jansen@bistum-aachen.de 
Daniela Peters   email: da-

niela.peters@bistum-aachen.de 
Lambertusstr. 23, Tel. 02452/9648069 
 

Jugendzentrum „Ulli Elch“ in Oberbruch 
Hausmeister Fam. Plaschke            
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Mittelstr. 3  
    Tel. 02452/9964720 oder 0176/64790938 


